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Erſte Beilage 


zum öffentlichen Anzeiger 
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Marienwerder, d 


gen im Bureau III. des Gerichts zur Einſicht jedes 
Betheiligten offen. 
Roſenberg, den 16. October 1869. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
Der Concurs-Commiſſar. 

69) Die am 2. April 1827 verſtorbene Ca⸗ 
tharina v. Polczynska (geb. v. Koſſabucka) hatte in 
ihrem am 4. Januar 1828 publicirten Teſtamente v. 
11. Auguſt 1801 unter Anderm verordnet, daß die⸗ 
jenigen 666 Thlr. 20 gr., welche ihre Tochter Pe⸗ 
troncla von Kalkſtein⸗Oslowska ihr verſchuldete, zur 
Hälſte der letztern, zur Hälſte ihrer Tochter Anna v. 
Falten⸗Plachecka zufallen ſollten. 
Kalkſtein⸗Oslowska 
dieſelbe demnächſt auf 206 Thlr. 20 ſgr. nebſt 5 pCt. 
ese ſeit dem Todestage der Erblaſſerin feſtgeſtellt. 

iefe auf dem Gutsantheil Bergelau Littr. II. ein: 
getragene Forderung kam bei der nothwendigen Sub 
haſtation dieſes Grundſtücks incl. Zinfen zur Hebung. 
wurde, nachdem verſchiedene Zahlungen daraus gelet: 
ſtet worden, im Beirage von 243 Thlr. 1 ſgr. 9 pf. 
zur Catharina v. Polczynekaſchen Nachlaßmaſſe ange⸗ 
nommen und befindet ſich noch jetzt im hieſigen De- 
poſitorio. — Da die Anna v. Plachecka den Erbanfall 


nicht erlebt hat, ſo partizipiren an dem ihr vermach⸗ 
ten Antheile nach dem Collegialbeſchluſſe vom 4 Ja 


nuar 1858 ſämmtliche Catharina v. Polczyuskaſcke 
Teſtaments⸗Eroen reſp. deren Erben, jo weit dieſelben 
nicht überhaupt oder zu Gunſten von Muerben der 
Erbſchaft entſagt haben. 
ſchaftlich gun hmigten Antrag des den unbekemnten und 
abweſenden Erben der Catharina v. Polczynska be: 
ſtellten Curators, Rechtsanwalt Stinner hierſelbſt, wer⸗ 
den hierdurch alle Diejenigen, 


N 
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nen, aufgefordert, ſich binnen neun Monaten, ſpate⸗ 
ſtens aher in dem an hirſiger Gerich sit Il auf den 
31. Mai 1870, Vormittaus 11 Uyr 
Kreisrichter Oloff anberaumten Termine ſchriftlich oder 


perſonlich zu melden und die zu ihrer Legitimation 


oienendent h kunden vorzulegen, we drigrufalls der Nach⸗ 
aß den ſich meidenden und legitim renden Erben und 


in Ermangelung ſolcher dem Fiskus verabſo gt, und 


ar 901 erfolgter Prälluſion ſich eiwa noch me dende 
Erbe alle Handlungen u. Verfugungen des Erbſchafts⸗ 
beſitzers anzuerkennen u. zu übernehmen ſchu dig, von 


Die Petronella v. | 
beftritt ihre Schuld und wurde das., geb. am 1 


| 
| 


Müller das., geb. am 13. Dezember 844, 8. Martin 
Auguſt Zbonikowsti das., geb. am 10. October 1844, 


| 


— Auf den obervo mund⸗ 


welche an die vorge⸗ 
dachte Nachlaßforderung Anſprüche zu haben vermei⸗ 


vor Herrn 


des Amtsblatts Nro. 43. 


n 27. Oktober 1869. 


kannte Erben werden insbeſondere vorgeladen: 1. der 
Gutsbeſitzer Johann v. Wyſocki, 2. der Ackerbürger 


Chriſtlieb Nur, 3. der Anton v. Plachecki, 4. die Er⸗ 
ben des Auguſt v. Plachecki, 5. die Theodoſia Fran⸗ 


ziska v. Prondzinska (geb. v. Plachecka), 6. der Leo⸗ 
pold von Plachecki, 7. der Conſtantin von Kalkſtein⸗ 
Oslomski. 

Schlochau, den 19. Juli 869. 

Königliches Kreis⸗Gericht. Erſte Abtheilung. 

70) Gegen folgende Perſonen: 1. Ferdinand 
Heinrich Dreier aus Dobrin, geboren am 17. Okto⸗ 
ber 1841, 2. Guſtav Ferdinand Schmidt daſelbſt, ge⸗ 
boren am 23. Febr. 1841, 3. Michael Auguſt Zühlke 
9. Septbr. 1841, 4. Joh. Aug. Knick 
daſ., geb. am 12. Mat 1842, 5. Joh. Gottlieb Buch 
daf., geb. am 14. März 1842, 6. Herrmann Schröder 
daf., geb. am 21. Januar 1842, 7. Ferdinand Ludw. 


9. Carl Auguſt Schmidt daſ., geb. am 15. Septbr. 
1845, 10. Friedrich Wilh. Schwan daſ., geb. am 4. 
Januar 1846, iſt auf Autrag des Herrn Staatsan⸗ 
walts durch Beſchluß des hieſigen Gerichts vom 20. 
Auguſt d. J. die Unterſuchung gemäß §. 110. des 
Strafgeſetzbuchs wegen unerla blen Verlaſſens der Kö⸗ 
nißlich Preuß. Lande, um ſich der Militairpflicht zu 
en ziehen, eröffnet. Zur mündlichen Verhandlung der 
Sache iſt ein Termin auf den 1. Dezember d. J., 
Vormittags 10 Uhr, im Sitzurgszimmer des hieſigen 
Gericht⸗gebäudes vor dem Cogegio anberaumt. Die 
vo genannten Perſonen, deren jetziger Aafenthaltsort 


unbekannt ift, werden aufgeferdert, in deſem Termine 


zur ſeſtgeſetzten Stunde zu erſch inen und die zu ihrer 
Vertheid gung dienenden Beweismittel mit zur Stelle 
zu bringen, oder olche dem Gerichte ſo zeitig vor dem 
Termine anzuzeigen, daß ſie nock zu demſelben herbei⸗ 
g ſchafft werden könen. Im Faule des Ausbleibens 
der Angeklagten wird gegen ſie mit der Unterſuchung 
und Entihersung in contumaciam verfahren werden. 

Schlochau, den 20 Auywt 1869. 

Konigl. Kreisg richt. Feri n⸗Senat. 

71) Gegen folgende militairpflichtige Perſo⸗ 
nen: 1. Martin Wıgaft Heinrich J ſchke aus Bre. zig, 
geboten am 21. März 144, 2. Auguft & wiſtian Ka⸗ 
uſchte aus Altbraa, geb. am 26. Dezember 18, 3. 
Fried. Franz Julius Dickmann aus Pammerſtein, geb. 


demſelben auch weder Rechnuagslegung noch Erſatz der 
gezogenen Nutzungen zu verlangen berechtigt ut, ſon⸗ 
dern ſich lediglich mit dem begnügen maß, was als⸗ 
dann von der Eebſchaft noch ubrig iſt. — Als ber 


am 20. Juli 13, 4. Carl Yugur Gehrte aus Neu⸗ 
wedel, geb. am 2. Auguſt 1845, 5. Joh. Fried. Aa⸗ 
gut Heuning aus Dickhoff, geb. am 15. Febr. 1815, 


. Carl Albert Marquardt aus Baldenbueg, geb. am 
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12 Februar 1846, 7. Joh. Auguſt Voß aus Barken⸗ den, widrigenfalls ſie aller Anſprüche an die bezeich⸗ 
ſelde, geb. am 4. Juli 1846, 8. Carl Fried. Schulz nete Kaſſe und an die Caution verluſtig gehen. 
aus Königl. Brieſen, geb. am 7. Juni 1846, 9. Fr. Strasburg, den 5. October 1869. 
Wilh. Sieg aus Buchholz, geb. am 18. Jan. 1846, ö Königl. Kreisgericht. 
10. Joh. Auguſt Grönke aus Damerau, geb. am 9. 73) Der vom 26. Mai 1858 bis 1. Nobr. 
Januar 1846, 11. Aug. Wilh. Ferd. Ernſt aus Eng⸗ 1868 zuerſt bei dem Königl. Kreisgerichte Thorn und 
ee, geb. am 10. Febr. 1846, 12. Carl Gottl. Fritz dann hier beſchäftigte Bote und Executor Carl Friedrich 
dals Förſtenau, geb. am 14. März 1846, 13. Carl] Schulz hat eine Amtskaution von 100 Thlr. in Staats: 
Paul Hans Knütter aus Grabau, geb. am 7. Juni ſſchuld⸗Scheinen beſtellt, deren Rückzahlung nunmehr 
1846, 14. Herrm. Julius Münchow aus Grabau, geb. erfolgen fol. — Es werden deshalb alle Diejenigen, 
am 9. October 1846, 15. Friedr. Auguſt Beccard a. welche aus der Amtsverwaltung des p. Schulz gegen 
Caldau, geb. am 13. Februar 1846, 16. Carl Daniel dieſen, oder die hieſige Salarien⸗Kaſſe Anſprüche zu 
Klug aus Neufeldt, geb. am 13. März 1846, 17. haben glauben, aufgefordert, dieſelben binnen 6 Wochen, 
Udo Linde aus Neukrug, geb. am 20. Januar 1846, ſpäteſtens aber in dem am 80. November d. J., 
18. Friedr. Klotz aus Pagdanzig, geb. am 3. Juli Vormittags 11 Uhr, vor dem Herrn Kreis⸗Gerichts⸗ 
1846, 19. Max Carl Franz Kalk aus Penkzhl, geb. Direktor Strecker hieſelbſt anberaumten Termine an: 
am 11. April 1846, 20. Mathias von Wnuck aus zumelden, widrigenfalls ſie aller Anſprüche an die be⸗ 
Prondzonna, geb. am 26. Januar 1846, 21. Johann zeichnete Kaſſe und die Kaution verluſtig gehen. 
Ludwig Krauſe aus Schildberg, geb. am 1. Mai 1846, Strasburg, den 16. September 1869. 
22. Rudolph Arnhold Leopold Richard Beckmann aus Königl. Kreis⸗Gericht. 
Schlochau, geb. am 7. Juni 1846, 23. Paul v. Ry⸗ 771) Der Uhrmacher und Kaufmann F. Leetz 
mon⸗Lipinski aus Smoldzyn, geb. am 7. Juni 1846, hier hat wider den Zimmermeiſter Rudolph Meyer, 
24. Ludwig Auguſt Voelz aus Kl. Wittfelde, geb. am früher hier, aus einem von Letzterm acceptirten Wechſel 
1. Auguſt 1846, 25. Wilh. Szepeck aus Adl. Kelpin, d. d. Thorn, den 20. Januar 1869 über 250 Thlr., 
geb. am 24. Sept. 1846, — if auf den Antrag des zablbar an eigne Ordre am 20. Auguſt d. J., auf 
Herrn Staatsanwalts durch Beſchluß des Collegii von wechſelmäßige Zahlung von 250 Thlrn. und 6 pCt. 
heute gemäß 5. 3. f. f. des Geſetzes vom 10. März Zinſen vom 20. Juli d. J. eingeklagt. Zur Beant⸗ 
1856 und §. 110. des Strafgeſetzbuchs wegen uner- wortung der Klage ſteht ein Termin den 31. Januar 
laubten Verlaſſens der Königl. Preuß. Lande, um ſich 1870, Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle, 
der Militairpflicht zu entziehen, die Unterſuchung ein⸗Terminszimmer Nr. 6., vor dem Herrn Kreisrichter 
geleitet. Zur öffentlichen Verhandlung der Sache iſt Plehn an, zu welchem der Verklagte unter der Ver⸗ 
ein Termin auf den 1. Dezbr. d. J., Vormittags warnung hierdurch vorgeladen wird, daß bei feinem 
10 Uhr, im Sitzungsſaale des hieſigen Gerichts anbe⸗ Ausbleiben in contumaciam erkannt werden wird. 
raumt. — Die vorgenannten Perſonen, deren jetziger Thorn, den 11. October 1869. 
Aufenthalt unbekannt iſt, werden aufgefordert, in die⸗ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
ſem Termine zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen u. 75) Der Kaufmonn Herrmann Körner zu 
die zu ihrer Vertheidigung dienenden Beweismittel mit Stettin hat wider den Kauſmann J. Thorner, früher 
zur Stelle zu bringen, oder ſolche ſo zeitig vor dem hier, aus einem von Letzterem ausgeſtellten und accep⸗ 
Termine anzuzeigen, daß fie noch zu demſelben herbei⸗ tirten Wechſel d. d. Thorn, den 27. Auguſt 1866 
geſchafft werden können. Im Falle des Ausbleibens über 1600 Thlr. auf wechſelmäßige Zahlung von 1600 
der Angeklagten wird mit der Unterſuchung und Ent⸗Thlrn. nebſt 6 Prozent Zinſen vom 27. October 1866 
ſcheidung gegen ſie in contumaciam verfahren werden. geklagt. — Zur Beantwortung der Klage ſteht ein 
Schlochau, den 6. September 1869. Termin auf den 31. Januar 1870, Vormittags 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle (Terminszimmer Nr. 
72) Der feit dem 1. Februar 1800 bis 1.6.) vor dem Deputirten Herrn Krelsrichter Plehn an, 
März 1868 bei der Königl. Kreisgerichts-Commiſſion zu welchem der Verklagte unter der Verwarnung hier⸗ 
zu Lautenburg mit den Funktionen als Sportel⸗Re⸗ durch vorgeladen wird, daß bei ſeinem Ausbleiben in 
ceptor und Aſſervaten⸗Verwalter beſchäftigte frühere contumaciam erkannt werden wird. 
Civil⸗Supernumerar und Actuar Herrmann Koſſe hat Thorn, den 19. October 1869. 
eine Amts⸗Caution ron 100 Thlrn. in einem Staats: Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
ſchuldſcheine beſtellt, deren Rückzahlung nunmehr er⸗ 76) Gegen die Landwehrmänner: 1. Theodor 
folgen ſoll. Es werden deshalb alle Diejenigen, welche Krüger aus Schwarzbruch, geboren den 19. April 1833, 
aus der Amtsverwaltung des p. Koſſe gegen dieſen 2. Wirthſchafts⸗Inſpector Ignatz Pizybilski aus Mocker, 
oder die hieſige Salarienkaſſe Anſprüche zu haben glau- geboren den 7. Juli 1834, 3. Schiffer Ignatz Tar⸗ 
ben, aufgeſordert, dieſelben binnen 6 Wochen, ſpäte-gowski aus Thorn, geboren den 1. April 1837, iſt 
ſtens aber in dem am 21. Dezember d. J., Vor⸗ auf Grund der Anklage vom 2. October d. J. die 
mittags 11 Uhr, vor dem Herrn Kreisgerichts⸗Direk⸗ Unterſuchung wegen Auswanderung ohne Erlaubniß 
tor Strecker hierſelbſt anberaumten Termine anzumel⸗ eröffnet worden. Zur öffentlichen Verhandlung der 
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Sache iſt ein Termin auf den I. Februar 1870, ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 117,77 
Vormittags um 12 Uhr, im kleinen Sigungsfaale des Morgen, und der Neinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
Criminalgebäudes in der Marienſtraße hierſelbſt ange: ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 15,12 Thlr. 
ſetzt worden. Die oben genannten drei Angeklagten Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
werden aufgefordert, in dieſem Termin zur feſtgeſetzten Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unſerm 
Stunde zu erſcheinen und die zu ihrer Vertheidigung Bureau III. eingeſehen werden. 
dienenden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
oder ſolche unter beſtimmter Angabe der dadurch zu weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
beweiſenden Thatſachen dem Richter fo zeitig vor dem in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Termine anzuzeigen, daß fie noch zu demſelben herbei⸗ tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
geſchafft werden können. Im Falle des Ausbleibens hier durch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
wird mit der Unterſuchung und Entſcheidung über die Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine 
Anklage in contumaciam verfahren werden. anzumelden. 

Thorn, den 6. October 1869. Conitz, den 9. Oktober 1869. — 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


Verkauf von Grundſtücken. 79) Königl. Kreisgericht zu Conitz, 


: £ den 2, Mai 1869. 
Nothwendige Verkäufe. Das den Franz Dobbeckſchen Eheleuten gehörlge 
77) Das den Beſitzer Joſeph und Suſanne, Grundſtück Harmsdorf No. 1., abgeſchätzt auf 8955 
geb. Kanthack, Kanthackſchen Eheleuten gehörige, in Rthlr. 6 Sgr. 1 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
dem Dorfe Lanken, Kreiſes Schlochau, belegene, im und Bedingungen in der Registratur einzuſehenden 
Hypothekenbuche von Lanken Nr. 4. verzeichnete Grund⸗ Taxe, fol am 15, December 1869, Vormittags 
ſtück ſoll am 18. Deebr. 1869, Vormittags 1111 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Uhr, an der hieſigen Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu⸗ 
Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ biger, als: die Jacob und Eva Dobbeck ſchen Eheleute 
theilung des Zuſchlags am 20. Deebr. 1869, aus Harmsdorf reſp. deren Erben Johann und Anna 
Vormittags 11 Uhr, an der hieſigen Gerichtsſtelle Dobbeck, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 
verkündet werden. Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtück: 956,60 Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
Morgen, der Neinertrag, nach welchem das Grundſtück bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 89,69 Thaler: 80) Der am 5. November d. J. anſtehende 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗Bietungstermin des dem Julius Eduard Wilhelm 
bäudeſteuer veranlagt worden: 60 Thaler. Sauberzweig gehörigen Ritterguts Wordel wird auf⸗ 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der gehoben. 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ Dt. Crone, den 18. Oktober 1869. 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
lokale während der Stunden von 10 bis 1 Uhr ein⸗ Der Subhaſtationsrichter. 
geſehen werden. 81) Das dem Beſitzer Johann Foth gehörige, 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ in Oberausmaaß belegene, im Hypothekenbuche Nr. 31. 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung verzeichnete Grundſtlick ſoll am 8. Dezember d. J., 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der über die Ertheilung des Zuſchlags am 11. Dezem⸗ 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine ber d. J., Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkandet 
anzumelden. werden. 
Baldenburg, den 13. October 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 71,73 
Der Subhaſtationsrichter. Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
F 780 Das dem Johann Niedzielski gehörige, zur Grundſteuer veranlagt worden: 1135/7 Thlr., 
in Czerst belegene, im Hypothekenbuche von Czersk Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
sub Nr. 56. verzeichnete Grundſtück ſoll am 11. De⸗ bäudeſteuer veranlagt worden: 35 Thaler. 
zember d. J., Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Der das Grundſtick betreſſende Auszug aus der 
Gerichtsſtele im Wege der Zwangsvollſtreckung ver⸗Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
ſtelgert, und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ gehende Nachweiſungen können in unſerem Bureau III. 
ſchlags am 18. Dezember d. J., Vormittags 11 eingeſehen werden. N 
Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anders 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
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in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
bierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 


Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 


zumelden. 
Culm, den 16. Oktober 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 
melden. 


Culm, den 17. September 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


84) Das den Friedrich und Anna Eliſabeth 


Wordelſchen Eheleuten gehörige, in Wilhelmsbruch 
belegene, im Hypothekenbuche Nr. 21. 
S2) Die dem Joſeph Cieſielski gehörigen, in Grundſtück fol am 18. 


verzeichnete 
November d. J., Vor⸗ 


Königlich Neudorf belegenen, im Hypothekenbuche sub mittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege 


Nro. 25. und 47. verzeichneten 


Grundſtücke ſollen am der Zwangs ⸗Vollſtreckung verſteigert und das Uriheil 


22. Dezember 1869, Vormittags 10 Uhr, an bie: über die Ertheilung des Zuſchlags am 17. Novbr. 


ſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung 
verſteigert, und das Urtheil uber die Ertheilung des werden. 
Zuſchlages am 27. Dezember d. J., Vormittags 


11 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
heuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke 25,33 
reſp. 5,51 Morgen, der Reinertrag, nach welchem 
Grundſtücke zur Grundſteuer veranlagt worden: 428/100 
Thaler reſp. 1 %%ö0 Thaler. 


die 


d. J., Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkündet 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 


ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 4,05 
Mrg., der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 25% 1 Thaler, 
Nutzungswerih, nach welchem das Grundſtuck zur Ge: 
bäudeſteuer veranlagt worden: 30 Thlr. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


Der die Grundſtücke betreffende Auszug aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 


Steuerrolle, Hypothetenſchein und andere diejelben an⸗ 


gehende 


Nachweiſungen können im Bureau 11]. einge: 


gehende Nachweiſungen können in unſerem Bureau ſehen werden. 


III. eingeſehen werden. 


Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 


Alle dieienigen, welche Eigenthum oder ander⸗ weite, zur Wirtſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragungſin das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 


in das Hypothekenbuch bedurfende, aber nicht einge⸗ trꝛgene Realrechte geltend zu machen haben, werden 


tragene Realrechte geltend zu machen haben, 


hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion fpätefteng im 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ zumelden. 


zumelden. 
Culm, den 14. Oktober 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtattonsrichter. 


werden hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 


Verſteigerungs⸗Termine ans 


Culm, den 17. September 1869. 
Königl. Pr. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


85) Das den Schriftſteller Ignaz und Euphemia 


83) Das den Friedrich und Maria Betzſchen v. Goltowska, Danielewsliſchen Eheleuten gehörige, 


Eheleuten gehörige, in Oberausmaß belegene, 
Hypothek enbuche Nr. 66. verzeichnete 
ſoll am 12. November 


1869, Vormittags 11 neazien ſoll am 


im|in der Stadt Culm belecene, im Hypothekenbuche 
Grundſtück Nr. 62. verzeichnete Grundſtück nebſt Elocationsperti⸗ 


22. Novbr. d. J., Vormittags 


Uhr, an Hifiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗[11 Uhr, an hieſtger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ 


vob ſtrecung verſteigert, und das Urtheil über die Er: 
theilung des Zuſchlags am 13. November 1869, 
Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkundet werden. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- 
steuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 30 Thlr., Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
veranlagt worden: 25 Thlr. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
e Nachwerſungen können in unſerem Bureau 
IJ. eingeſehen werden. 0 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirtſamteit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hppothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
ierburch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 


vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 24. Mounbr. d. J., Vor: 
mittags 11 Uhr, evendaſelbſt vertundet werden. 


Das Haus iſt nach dem Brande wieder ausge⸗ 


17,55|baut und kommt die davon zu zahlende Gebäudeſteuer 


erſt mit dem 1. Januar 171 zur Hebung. Nach 
Analogie des §. 93. Subhaſtations⸗Ordnung vom 
15. März 1869 wird die vom Vieter zu leiſtende 
Sicherheit auf 1625 Thlr. feſtgeſetzt. 

Der das Grundſtuck betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe 
angehende Nachweiſungen können in unſerem Burcau Ill. 
eingeſehen werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht enges, 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
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Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ SS) Das den Gottfried und Wilhelmine, geb. 


zumelden. Schulz, Krauſeſchen Eheleuten gehörige, im Dorfe 
Culm, den 22. September 1869. Freudenthal belegene, im Hypothekenbuche von Freuden⸗ 


Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. thal Nr. J. verzeichnete Grundſtück ſoll am 8. De: 
86) Die den Ignaz und Agnes Jachowskiſchen zember d. J., Vormittags 10 Uhr, an der Gerichts⸗ 
Eheleuten gehörigen, in Königlich Czarze belegenen, ſtelle in Dt. Eylau im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung 
im Hypothekenbuche Nr. 2. 4. 6. und 9. verzeichneten verſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung des 
Grundstücke Sollen am 29. Novbr. d. J., Vor: Zuſchlags am 10. Dezember d. J., Vormittags 
mittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege 10 Uhr, in Dt. Eylau an der Gerichtsſtelle verkündet 
der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil werden. 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 2. Dezbr. Es beträgt 1. das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
d. J., Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkundet ſteuer unterliegenden Fläche: 3258/7 Morgen, 2. Grund: 
werden. ſteuerreinertrag: 21,07 Thaler, 3. Nutzungswerth: 25 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: Thaler. 
ſtener erliegen n Flachen der Grundſtücke: 406,65 Der das Grundſtück betreffenden Auszug aus 
Morgen, der Reinertrag, nach welchent die Grund⸗ der Steuerrolle, Hypothekenſchein können in der Re⸗ 
ſtücke zur Grundſteuer veranlagt worden, 171% 40 giſtratur eingeſehen werden. 4 
Thaler, Nutzungswerkh, nach welchem die Grundſtücke Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden, 16 Thaler. weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 

Das neu erbaute Wohnhaus ift zur Stener noch in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge: 
nicht veranlagt. tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an: Präkluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Bureau III. melden. 
eingeſehen werden. Dt. Eylau, den 14. September 1869. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Der Subhaſtationsrichter. 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 89) Die der Wittwe Roſalie Klein, geborne 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Wolf, und deren minorennen Tochter Rifke Klein zu 

ierdurch aufgeſordert, dieſelben zur Vermeidung der Czarnikau gehörige ideelle Hälſte des Grundſtücks Kro⸗ 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an janke Nr. 123. ſoll am 14. Deebr. 1869, Bor: 
zumelden. f mittags 10 Uhr, im Gerichtsgebäude hierſelbſt, 
Culm, den 22. September 1869, Terminszimmer Nr. 3., im Wege der Zwangs ⸗Voll⸗ 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. ſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Erthei⸗ 

87) Das der verehel. Horndrechsler Caroline lung des Zuſchlags am 21. Deebr. d. J, Vorm. 
Henſel, geb. Zander, gehörige, in Dt. Eylau belegene, im 10 Uhr, im Gerichtsgebäude hierſelbſt, Terminszimmer 
Hypothekenbuche sub Nr. 74. verzeichnete Grundſtück Nr. 3., verkündet werden. 
fol am 17. Deebr. d. J., Vormittags 10 Uhr, in Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem 
Di. Eylau an der Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 
Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 13 Thaler. Nach der Grundſteuer⸗ Mutterrolle von 
theilung des Zuſchlags am 20. Decbr. d. J., Vor⸗Krojanke gehören zu dieſem Grundſtücke keine Ländereien. 
mittags 10 Uhr, daſelbſt verkündet werden. Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 

Es beträgt a. Geſammtmaaß der der Grundſteuer Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
unterliegenden Fläche: 1,40 Morgen, b. Grundſteuer⸗ gehende Nachweiſungen kännen in unſerem Geſchäfts⸗ 
reinertrag: 0,48 Thlr., c. Nutzungswerth: 20 Thlr. lokale, Bureau III., eingeſehen werden. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unſe⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
rem Prozeßbureau eingeſehen werden. in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 

ite de Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
in das zar Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
in das Hopothetenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden zumelden. 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Flatow, den 14. October 1869. 

Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗-Termine] Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
anzumelden. 90) Das den Johann und Friederike, geborne 

Dt. Eylau, den 14. Oktober 1869. David, Hinzſchen Eheleuten gehörige, in Tarnowke 

-önigl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. belegene, im Hypothekenbuche von Tarnowke Nr. 11. 
Der Subhaſtationsrichter. verzeichnete Grundſtück ſoll am 17. Dezember 1869, 


ni 


Vormittags 10 Uhr, im Gerichtsgebäude hierſelbſt, Schmidt, gehörigen, in der Stadt Pr. Friedland belegenen, 
Terminszimmer Nr. 3., im Wege der Zwangs⸗Voll⸗ im Hypothekenbuche von Pr. Friedland unter der Nr. 
ſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Er⸗ 262. und 380. verzeichneten Grundſtücke ſollen am 
theilung des Zuſchlags am 21. Dezember 1869, 10. Dezember d. J., 3 Uhr Nachmittags, im 
Vormittags 10 Uhr, im Gerichtsgebäude hierſelbſt, hieſigen Gerichtslokale im Wege der Zwangs : Boll 
Terminszimmer Nr. 3., verkündet werden. ſtreckung verſteigert, und das Urtheil ber die Er: 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: theilung. des Zuſchlags am 17. Dezember d. J., 
Neuer unterliegenden Flächen des Grundſtucks 120 7½ 3 Uhr Nachmittags, im hiefigen Gerichtslokale ver: 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grund: kündet werden. 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden, 140% Thlr., Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke 358/00 
bäudeſteuer veranlagt worden, 30 Thlr. Morgen; der Reinertrag, nach welchem die Grund⸗ 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der ſtucke zur Grundſteuer veranlagt worden: 7/0 Thlr., 
Steuerrolle, Hypothetenſchein und andere daſſelbe an und der Nutzungswerth, nach welchem die Grundſtucke 
gehende Nachweiſungen können in unſerm Geſchäſts⸗ zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 20 Thaler. 
lokale, Bureau III., eingeſehen werden. Der die Grundſtucke betreffende Auszug aus der 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung. gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ lokale eingeſehen werden. 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
hlerdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termin an⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
zumelden. tragene Realrechte geltend zu machen haben, wer⸗ 

Flatow, den 14. October 1869. den hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. der Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine 

91) Das dem Gottlieb Schiefelbein und ſeiner anzumelden. 

Ehefrau Caroline, geb. Jamromwski, hierſelbſt gehörige, Pr. Friedland, den 9. Oktober 1869. 

in der Stadt Pr. Friedland belegene, im Hypotheken⸗ Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 

buche von Pr. Friedland Nr. 607. verzeichnete Grund⸗ Der Subhaſtationsrichter. 

ftüd ſoll am 20. Dezember d. J., Nachmittags 93) Die Subhaftation der dem Andreas Chall 
3 Uhr, im hieſigen Gerichtslokale im Wege der Zwangs⸗ gehörigen Grundſtucke, Nehden Nr. 50. und 51., iſt 
Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die aufgehoben. — Die am 15. und 22. November d. J. 
Ertheilung des Zuſchlags am 28. Dezember d. J., anstehenden Termine fallen fort. 

Nachmittags 3 Uhr, im hieſigen Gerichtslokale ver⸗ Graudenz, den 19. Oktober 1869. 

kündet werden. Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: 94) Das dem Brauereibeſitzer Joſeph Denk 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1, 7/00 gehörige, in Graudenz belegene, im Hypothekenbuche 
Morgen, der Neinertrag, nach welchem das Grundſtückf unter Nr. 287. verzeichnete Grundſtück ſoll am 30. 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 3/00 Thaler, Novbr. d. J., Nachmittags 3 Uhr, im hieſigen 
und der ermittelte Nutzungswerth des Gebäudes: Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 23., im Wege der Zwangs⸗ 
100 Thaler. Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der theilung des Zuſchlags am 6. Dechr. d. J., Vor⸗ 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe mittags 11 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 
angehende Nachweiſungen, namentlich die Ermittelung Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem das 
des Nutzungswerthes des Gebäudes, können in unſerem Grundstück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 180 
Geſchäftslokale eingeſehen werden. Thaler. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unferm 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Geſchäftslokale, Zimmer Nr. 22., eingeſehen werden. 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
anzumelden. tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 

Pr. Friedland, den 14. Oktober 1869. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſton. Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine 
Der Subhaſtationsrichter. anzumelden. a 

92) Die den Eheleuten Müller Ludwig Schewe Graudenz, den 18. September 1869. 

und der Caroline, geb. Kukuk, früher Wittwe Carl! Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


— 891 — 
95) Das dem Lehrer Narciß Golaszewski aus vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Er⸗ 


Janowko gehörige, in Neumark belegene, im Hypotheken⸗ theilung des Zuſchlags am 11. Dezbr. d. J., 
buche sub Nr., 49. verzeichnete Grundſtück (Garten) Mittags 12 Uhr, im Zimmer Nr. 3. unſeres Gerichts⸗ 
ſoll am 17. Dezember d. J., Mittags 12 Uhr, gebäudes verkündet werden. ? 
im Zimmer Nr. 17. unſeres Gerichtsgebändes im Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 37,68 
Untbeit über die Erteilung des Zuſchlags am 21. Mrg., der Reinertrag, nach welchem das Grundftück 
Deebr. d. J., Mittags 12 Uhr, im Zimmer Nr. 3. zur Grundſteuer veranlagt worden: 7,40 Thaler, 
hierſelbſt verkündet werden. Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ bäudeſtener veranlagt worden: 8 Thlr. 
ſtener unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1,05 Der das Grundſcück betreffende Auszug aus der 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 2,63 Thlr. gehende Nachweiſungen können in unſerem Gerichts⸗ 
Der das Grundſtuck betreffende Auszug aus der locale, Zimmer Nr. 5., eingeſehen werden. 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an: Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
lokale, Zimmer Nr. 5., eingeſehen werden. in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden zumelden. 
hlerdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Löbau, den 15. Oktober 1869. 
Präkluſton ſpateſtens im Verſteigerungs⸗Termine an Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
zumelden. 98) Das der verwittwet geweſenen Gottliebe 
Löbau, den 15. Oktober 1869. Vagienska, jetzt verehelichten Kubicka, gehörige, in 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Jamielnick belegene, im Hypothekenbuche sub Nr. 54. 
96) Das den Ignatz und Catharina Nzym⸗ verzeichnete Grundstück soll am 10. Dezbr. d. J., 
kowskiſchen Eheleuten gehörige, in Tama belegene, Nachmittags 5 Uhr, im Kruge zu Jamielnick im 
im Hypothekenbuche sub Nr. 3. verzeichnete Grundſtück Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das 
ſoll am 13. Dezemher d. J., Nachmittags 4½ Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 18. De⸗ 
Uhr, auf dem Grundſtücke Tama Nr. 3. im Wege zember d. J., Mittags 12 Uhr, im Zimmer Nr. 3. 
der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil unſeres RR Rec verkündet werden. 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 18. Dezem⸗ Es beträgt das Geſammimaaß der der Grund: 
ber d. J., Mittags 12 Uhr, im Zimmer Nr. 3. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 2,83 
unſeres Gerichtsgebäudes verkündet werden. Morgen, der Neinertrag, nach welchem das Grund: 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ ſtück zur Grundftener veranlagt worden: 0,80 Thlr.; 
feuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 70,7 Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ges 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück bäudeſteuer veranlagt worden: 6 Thlr. 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 19,29 Thlr.; Der das Grundſtück betreffende Auszag aus der 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 20 Thlr. gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
Der das Grundstück betreffende Auszug aus derſlokale, Zimmer Nr. 5., eingeſehen werden. 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
ehende Nachweiſungen können in unſerm Geſchäfts⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
okale, Zimmer Nr. 5., eingeſehen werden. in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander: |tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht eingetra⸗ Präcluſion ſpäteſtens im Vecſteigerungs⸗Termine anzu: 
gene Realrechte geltend zu machen haben, werden hier⸗ melden. . 
dna aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung ber Prä⸗ Löbau, den 15. Oktober 1869. 
cluſion ſpäteſteng im Verſteigerungs Termine anzu⸗ Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
melden Löbau, den 16. Oktober 1869. 99) Das dem Bäckermeiſter Gubin Julian 
König! Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Dziegielewski gehörige, in Kauernick belegene, im 
27) den Johann und Catharina Zapolski⸗[Hypothekenbuche sub Nr. 36. verzeichnete Grundſtuck 
ſchen Eheleuten gehörige, in Dembin (Eichwalde) be- ſoll am 9. Deebr. 1869, Nachmittags 5 Uhr, auf 
legene, im Hypothekenbuche sub Nr. 15. verzeichnete dem Bürgermeiſteramte zu Kauernickim Wege der Zwangs⸗ 
Grundstück ſoll am 6. Dezbr. d. J., Nachmittags Vollſtreckaug verſteigert, und das Urtheil uber die 
3 Uhr, im Kruge zu Dembin im Wege der Zwangs- Ertheilung des Zuſchlags am 18. Deebr. d. J., 
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Mittags 12 Uhr, im Zimmer Nr. 3. unſeres Gerichts⸗ d. J., Vormittags 11 Uhr, hierſelbſt verkündet 
gebäudes verkündet werden. werden. 2 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 6,17 ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 74 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück Dez., der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 2,40 Thaler, zur Grundſteuer veranlagt worden: 31 Dez., Nutzungs⸗ 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ werth, nad) welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
bäudeſteuer veranlagt worden, 30 Thlr. veranlagt worden: 8 Thlr. N 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an: Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an: 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ gehende Nachweiſungen können in unſerem Bureau II. 
lokale, Zimmer Nr. 5., eingeſehen werden. eingeſehen werden. * 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung |weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintra ung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine 
anzumelden. anzumelden. 
Löbau, den 15. Oktober 1869. Neuenburg, den 16. Oktober 1869. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Königl. Kreisgerichts-Commiſſion II. 
100) Das den Erben der Altſitzer Gottfried Der Subhaſtationsrichter. 
und Caroline, geb. Wirgat, Behrendtſchen Eheleuten 102) Das den Beſitzer Gottfried und Eva, geb. 
gehörige, im Dorfe Garnſeedorf belegene, im Hypo⸗ Krupp, Golombiewskiſchen Eheleuten gehörige, in Guh⸗ 
thekenbuche von Garnſeedorf unter Nr. 110. verzeich⸗ ringen belegene, im Hypothekenbuche unter Nr. 108. 
nete Grundſtück ſoll am 26. Januar k. J., Vor⸗ verzeichnete Käthnergrundſtück fol am 10. Deebr. 
mittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle, Termins⸗ d. J., Vormittags 10 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude 
zimmer Nr. 7., auf den Antrag der Miteigenthumer im Wege der Zwangsvollſtreckung berſteigeet und das 
zum Zweck der Auseinanderſetzung verfteigert und das Urtheil über die Ectheilung des Zuſchlags am 14. 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 1. er Dechr. d. J., Vormittags 11 Uhr, im hieſigen Ge⸗ 
bruar k. J., Vormittags 12 Uhr, im Termins⸗ richtsgebäude verkündet werden. 
zimmer Nr. 1. verkündet werden. Es beträgt das Gefummtmaaß der der Grund⸗ 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 20,14 
ſteuer unterliegenden Flachen des Grundſtücks 35/00 Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 14,03 Thlr.; 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 27/100 Thlr., Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden, 8 Thaler. 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 8 Thlr. Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein können im Bureau ul. 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ eingeſehen werden. 2 AN 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander 
lokale, Bureau III., eingeſehen werden. weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge? 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs-Termine an? 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der zumelden. 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ Roſenberg, den 11. Oktober 1869, 
zumelden. Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtatlonsrichter. 
Marienwerder, den 15. Oktober 1869. 103) Die dem Mühlenmeiſter Emil Zinnal zu 
Königl. Kreisgericht. Der Suohaſtations richter. Roſenberg gehörigen, in Roſenberg belegenen, un Hypo⸗ 
101) Das den Händler Aron und Nofette, ge⸗thekenbuche unter a. Nr. 477. und b. 342. verzeichneten 
borne Heymann, Klonowerſchen Eheleuten gehörige, Grundſtucke ſoben am 9. Dezbr. d. J., Vormettags 
in Lippink belegene, im Hypothekenbuche sub Nr. 117.111 Uhr, im hiesigen Gerichtsgebäude im Wege der 
verzeichnete Grunoſtück ſoll am 18. Nobr. 1889, Zwangs⸗Bollſtreckung verſteigert, und das Urtheil über 
Vormittags 10 Uhr, an der Gerichtsſtelle im Wege die Ertheilung des Zuſchlags am 14. Dezbr. d. J., 
der Zwangs ⸗Vollſtreckung verſteigert und das Urthel Vormittags 11 Uhr, im hieſigen Gerichlsgebäude ver⸗ 


über die Ertheilung des Zuſchlags am 24, Nobr. kündet werden. Zweite Beil. 
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